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Erntedank Familiengottesdienst

Sonntag, 18. September 2022, in der Kirche Seelisberg

Wir freuen uns, mit vielen Kindern und Erwachsenen diesen

Gottesdienst mit anschliessendem Apéro zu feiern!



Liturgischer Kalender

Samstag, 17. September

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Pfr. Franz Sauter, Schwyz

Sonntag, 18. September
Bettag und Erntedank

10.30 Familiengottesdienst
zum Erntedank mit
Daniel Guillet
anschliessend Apéro

Stiftjahrzeit für:
Pfr. Isidor Truttmann und
seine Angehörigen, Geissweg

Otto und Mathild
Truttmann-Zgraggen,
Dorfstr. 2

Albert und Mathilde
Zgraggen-Truttmann und
Familie, Seelistr. 1

Familie Josef und Kreszentia
Truttmann-Zwyssig, sowie
Adolf Truttmann Geissweg

Alois Truttmann und seine
Angehörigen, Zürich

Kollekte:
für nicht versicherbare
Elementarschäden im Kt. Uri

Mittwoch, 21. September

9.00 Eucharistiefeier in der
St. Anna-Kapelle in Volligen

Ministrantennachmittag
Minigolf

Samstag, 24. September

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 25. September

10.30 Uhr Wortgottesfeier
mit Kommunion mit
Alexandra Hofmann

Kollekte: Migratio, Tag der
Migrantinnen und Migranten

Samstag, 1. Oktober

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Anna Aschwanden, Hostet

Sonntag, 2. Oktober
Patrozinium und Chilbi

10.30 Eucharistiefeier
mit Daniel Guillet und
Trachtälyt vo Seelisbärg

Stiftjahrzeit für:
Franz und Klara Aschwanden-
Truttmann und Kinder,
Oberschwand und Wendelin
Aschwanden-Stadelmann,
ehemals Oberschwand

17.00 Orgelkonzert in
Beckenried

Kollekte: Unterhalt Pfarrkirche

Samstag, 8. Oktober

kein Gottesdienst in
der Kapelle

Sonntag, 9. Oktober

10.30 Uhr Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Hans Imboden

Kollekte: Marianhiller
Missionare, Altdorf

Homepage:
www.kirche-seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
Postfach 31, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Sakristanin Kapelle Volligen:
Monika Odermatt
041 820 68 91

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Gruobstr. 4,
6372 Ennetmoos
079 624 95 45, yola1@gmx.ch

Firmweg 18:
Dan Moldovan
041 622 12 05
dan.moldovan@beckenried.ch

Kirchenratspräsident:
Edy Huser
Hofstettliweg 5
079 588 43 53

Redaktionschluss für

Nr. 18:

8.10. bis 23.10.22

28.9.2022
30. September

Restaurant Träumli
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Kirchgemeinde

Am 23. August ging es mit dem großen

praktisch vollbesetzten Car nach Wolhusen.

In einem urchigen Vereinslokal mit
Schwingerfahne und weiteren Gegenständen
von unserem Nationalsport hatten wir den
Kaffeehalt. Durch abgelegene und eindrückliche
Naturlandschaften führte uns der Chauffeur
sicher über ein kleines, gefürchiges Sträßchen
zu unserem nächsten Halt im verträumten
Entlebuch.
In Bramboden besuchten wir eine Köhlerei.

Die Führung über dieses seit dem Altertum
bekannten Handwerk war sehr spannend. Beim
Köhlern wird das Holz nicht verbrannt, sondern
verkohlt in einer trockenen Destillation. Die
Holzkohle wiegt nur noch ein Sechstel. Darum
war diese Technik überall verbreitet, wo der
Holztransport schwer war. Auch die Gießerei
und Industrie profitierte von der Holzkohle, weil
sie eine große Hitze erzeugt. Die
Kohlenproduktion ist eine Wissenschaft für sich.
Der Meiler darf weder löschen noch verbrennen.
Dies im Griff zu haben, braucht viel Können und
Fingerspitzengefühl. Auch nachts wird
gearbeitet. Heute wird Holzkohle vor allem zum
Grillieren und Neutralisieren von Gerüchen
verwendet. Beim Restaurant Weitsicht erfuhren
wir in einem unterhaltsamen und informativen
Vortrag Wissenswertes übers Entlebuch, dem
«größten Buch der Welt». Das Essen mit
traumhafter Aussicht war spitze. Den Kaffee
genossen wir auf dem schönen Glaubenberg.

Im Weingut in Kägiswil fühlten wir uns schon

fast wie in einem Grotto im Tessin .
Der Winzer versteht es, aus robusten Sorten, d ie
viel weniger Schädlingsbekämpfung benötigen,
gute Weine zu produzieren. Der eine Rotwein
gewann sogar die Goldmedaille. An drei
Obwaldner Standorten stehen seit gut 20
Jahren wieder Reben. So lebt eine
ausgestorbene Tradition wieder neu auf. Wir
genossen die Weindegustation mit Zvieriplatten
und froher Gemeinschaft. Herzlichen Dank an
Elisabeth Käslin für den tollen Ausflug in ihrem
Heimatkanton, dem Chauffeur für die sichere
Fahrt, allen fürs gute Mitmachen und Petrus
fürs perfekte Wetter.

Daniel Guillet

Pfarreiausflug ins größte Buch der Welt
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Regional

Die neuen Mitglieder des Grossen Kirchenrats während 

der Vereidigung Bild: Fachstelle KAN

Grosser Kirchenrat Nidwalden

Auf zu neuen Ufern

Mit einem Gottesdienst wurde am 5. Sep-

tember die neue Legislaturperiode des 

Grossen und Kleinen Kirchenrats der 

katholischen Kirche Nidwalden eingeläutet. 

Im Anschluss daran fand die konstituieren-

de Sitzung im Landratssaal statt, wo die 

entsprechenden Weichen für die kommen-

den Jahre gestellt wurden.

Dekan Melchior Betschart begrüsste am Beginn 
der Wortgottesfeier im oberen Beinhaus in Stans 
die Mitglieder des Grossen Kirchenrats und die 
Gäste. Neben den Mitarbeitenden der Landeskir-
che und der Fachstelle, einem Vertreter der Nid-
waldner Zeitung war auch Generalvikar Peter 
Camenzind unter den Anwesenden. 

Vereidigung
Gegen Ende der Feier schritt Landeskirchenrats-
präsidentin Monika Rebhan Blättler zur Vereidi-
gung der neuen Mitglieder des Grossen Kirchen-
rats. Die neuen Räte legten feierlich den Eid ab 

Neu gehören dem Grossen Kirchenrat folgende 
Personen an:
- Martin Wyrsch-Graupp, Buochs
- Michèle Gut-Reichmuth, Büren
- Pia Odermatt-Niederberger, Dallenwil
- Eveline Jann-Christen, Ennetbürgen
- Denise Pfister, Ennetmoos
- Sacha Zumstein, Hergiswil
- Gregor Schwander, Stans
- Gabrijela Odermatt, Stansstad
- Pfarrer Daniel Guillet, Vertretung Dekanat

Wahlen
Im Anschluss an den Gottesdienst trafen sich die 
Räte im Landratssaal des Stanser Rathauses zu 
ihrer ersten Sitzung in der neuen Zusammenset-
zung. Unter dem wachsamen Auge von Bruder 
Klaus, der als hölzerne Statue im Landratssaal 
zugegen ist und dessen 75. Jahrestag der Heilig-
sprechung in diesem Jahr begangen wird, mach-
ten sich die Räte sogleich an die Arbeit. Das zent-
rale Traktandum dieser Sitzung waren die 
Wahlen. Die Räte nahmen folgenden Ämterbeset-
zungen vor:
- Als Stimmenzähler/-innen für die Dauer von 4 
Jahren wurden gewählt: Brigitte Küchler Amgar-
ten und Andreas Gander-Brem, als deren Vertre-
tung: Andreas Christen, Wolfenschiessen

- Als Mitglieder des Kleinen Kirchenrats für die 
Dauer von 4 Jahren: Monika Rebhan Blättler, 
Kehrsiten (bisher); Monika Dudle-Ammann, Her-
giswil (bisher); Markus Luther, Hergiswil (bisher); 
René Hürlimann, Beckenried (bisher); Erich Am-
stutz, Stans (bisher); Gregor Schwander, Stans 
(neu) und Daniel Guillet, Vertretung Dekanat 
(neu) 

- Als Präsidentin des Grossen und Kleinen Kir-
chenrats für die Dauer von 2 Jahren: Monika Reb-
han Blättler, Kehrsiten (bisher)
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- Als Vizepräsidentin des Grossen und Kleinen Kir-
chenrats für die Dauer von 2 Jahren: Monika Dud-
le-Ammann, Hergiswil (bisher)

- Als Sekretär der Landeskirche für die Dauer von 
4 Jahren: Daniel Amstad, Luzern (bisher)

- Als Mitglieder der Geschäftsprüfungskommissi-
on für die Dauer von 4 Jahren: Thomas Rebsa-
men, Ennetbürgen (bisher); Nathalie Häberli-
Bühlmann, Buochs (bisher); Markus Leuthold, 
Vertretung Dekanat (bisher)

Der neu zusammengesetzte Grosse Kirchenrat am Beginn der Legislatur 2022-2026 Bild: Fachstelle KAN

- Als Präsident der Geschäftsprüfungskommissi-
on für die Dauer von 4 Jahren: Thomas Rebsa-
men, Ennetbürgen (bisher). 

Gemütliches Beisammensein
Im Anschluss an die Sitzung waren die Anwesen-
den zu einem reichhaltigen Apéro im Eingangsbe-
reich des Stanser Rathauses eingeladen. Es war 
die Gelegenheit des Abends, miteinander unge-
zwungen ins Gespräch zu kommen und sich bes-
ser kennenzulernen. Im November steht dann die 
erste themenbezogene Sitzung des Grossen Kir-
chenrats an. Dann geht es in erster Linie um die 
Diskussion und Verabschiedung des Budgets für 
das kommende Jahr.

Jesus Christus im Fokus
Den Räten sei an dieser Stelle viel Freude bei ihrer 
neuen bzw. weiteren Tätigkeit gewünscht und in 
all ihrem Tun Gottes begleitenden Segen. Die Kir-
che ist in diesen Zeiten wie selten davor im Wan-
del. Die Zeichen stehen auf Sturm - ein Phäno-
men, von dem alle christlichen Konfessionen im 
Westen betroffen sind. Da braucht es Frauen und 
Männer, denen die Gegenwart und Zukunft der 
Kirche am Herzen liegt. Und die vom Blick auf Je-
sus Christus her, dem Dreh- und Angelpunkt der 
Kirche, Visionen gewinnen und diese in die Rätear-
beit einbringen. Gian-Andrea Aepli

Landeskirchenratspräsidentin Monika Rebhan Blättler 

flankiert von Pfarrer Daniel Guillet (links) und Gregor 

Schwander (rechts), den beiden neuen Mitgliedern des 

Kleinen Kirchenrats Bild: Fachstelle KAN
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Regional

Vatikan

Albino Luciani - Ein bescheidener Mann Gottes

Am 4. September hat Papst Franziskus auf 

dem Petersplatz einen seiner Vorgänger im 

Amt, Papst Johannes Paul I., seliggespro-

chen. Damit rückt ein Papst ins Rampen-

licht, dem bis anhin ein Schattendasein 

gefristet hat.

Es war das nachweislich kürzeste Pontifikat der 
neueren Geschichte. Nur 33 Tage war Papst Jo-
hannes Paul I. im Amt, eher er unterwartet am 
28. September 1978 im Schlaf verstarb. Über die 
genauen Umstände seines Todes ranken sich bis 
heute zahlreiche Mythen. Sie reichen hin bis zur 
Theorie, der Papst sei Opfer eines Verbrechens 
geworden.

Typischer Werdegang
Geboren wurde Albino Luciani, wie er mit bürger-
lichem Namen hiess, 1912 in der norditalieni-
schen Provinz Belluno. Er stammte aus ärmlichen 
Verhältnissen. 1935 zum Priester geweiht, emp-
fing er 1958 durch Johannes XXIII. die Bischofs-
weihe und wurde Bischof der Stadt Vittorio Vene-
to. 

Am Zweiten Vatikanischen Konzil (1962-1965) 
nahm er als Konzilsvater teil. Mit grosser Begeis-
terung setzte er sich für die Reformbestrebungen 
ein, ohne in einen orientierungslosen Aktionismus 
zu verfallen. 1969 ernannten ihn Papst Paul VI. 
zum Patriarchen von Venedig, einer der prestige-
trächtigsten Bischofssitze in jener Zeit. Am 26. 
August 1978 selbst zum Papst gewählt, verstarb 
er am 28. September desselbigen Jahres. Ihm 
folgte mit dem Polen Karol Wojtyła ein Mann, der 
über 26 Jahre an der Spitze der katholischen Kir-
che stehen sollte und die Weltpolitik seiner Zeit 
wie kein zweiter zuvor mitbestimmt hat. 

«Il sorriso»
Johannes Paul I. galt als bescheidener, umgäng-
licher und warmherziger Mensch. «Il Papa del 
sorriso», «der lächelnde Papst», oder sogar «Il 
sorriso di Dio», «das Lächeln Gottes», wurde er 
umgangssprachlich genannt.

Gutes tun
Beim Angelus, dem traditionellen Mittagsgebet 
am Sonntag, das die Päpste vom Fenster der 
päpstlichen Wohnung mit den Gläubigen beten, 
sagte er am 10. September 1978: «Wir müssen 
wissen, dass Gott immer die Augen über uns of-
fenhält, auch wenn es uns scheint, als wäre es 
Nacht. Er ist Vater, und vielmehr Mutter. Er will, 
dass wir nicht Schlechtes tun, nur Gutes, und 
zwar wir alle.» 

2021 anerkannte Papst Franziskus das für Selig-
sprechungen notwendige Wunder an. Ein aus Ar-
gentinien stammendes damals elfjähriges Mäd-
chen, das an einem septischen Schock litt, soll 
2011 auf die Fürsprache Johannes Pauls I. ge-
heilt worden sein.
 Gian-Andrea Aepli

Johannes Paul I. spricht von seinem Apartement im 

Apostolischen Palast zu der Volksmenge auf dem 

Petersplatz Bild: Wikimedia Commions
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.kapuzinerkirche.ch
Laudes mit Kommunionfeier
jeden Sonntag, 07.00 Uhr 

Eucharistiefeier am Hochfest 
des hl. Niklaus von Flüe
SO 25.09.2022, 07.00 Uhr

Gedenkfeier zum Heimgang des 
hl. Franziskus, mit den Kapuzi-
nerinnen, anschliessend Agape
MO 03.10.2022, 19.30 Uhr, 
Innerer Chor

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Eucharistiefeier 
jeden Sonntag, 17.00 Uhr

Innehalten
Wort: Schwestern von St. Klara
Musik: Stephan Britt, Hanspe-

ter Muri; Christian Hertel, 
Klarinetten
MO 26.09.2022, 19.45 Uhr

Sinnklang
www.sinnklang.ch
jeweils Samstag, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

17.09.2022
Text: Patrizia Vonwil-Immersi 
Musik: Lea Fischer 

24.09.2022
Text: Stephan Britt
Musik: Stephan Britt, Klarinet-
te; Denise Kohler-Kull, Gesang

01.10.2022
Text: Thomas Ittmann
Musik: Rieselhilfe

Maria Rickenbach 
www.maria-rickenbach.ch
Gottesdienst in der Kirche

jeden Sonntag, 10.30 Uhr

Muisigmäss Ennetmoos
Musik: Lieder zu Bruder Klaus, 
gesungen von Monika Odermatt 
und Elisabeth Walker
SO 25.09.2022, 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Ennetmoos

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde,
MO 03.10.2022, 19.00 Uhr
Ref. Kirche Stans

Orgelkonzert
zu vier Händen und vier Füssen
mit dem Orgelduo Theissen-
Pibernik an der Goll-Orgel
SO 02.10.2022, 17.00 Uhr
Pfarrkirche Beckenried

Fernsehgottesdienste
Eucharistiefeier zum eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag, 
aus Altendorf SZ
SO 18.09.2022, 10.00 Uhr
SRF 1

Eucharistiefeier aus Riezlern 
im Kleinwalsertal, Bistum 
Feldkirch
SO 25.09.2022, 09.30 Uhr
ZDF

Radiopredigt
mit Monika Egger,
röm.-kath.
SO 02.10.2022, 10.00 Uhr
Radio SRF 2 Kultur

Gottesdienste im Internet aus der Region
Kloster Engelberg (www.kloster-engelberg.ch):
Täglich:   18.00 Uhr (Vesper)
Montag - Freitag:  07.30 Uhr (Konventmesse)
Samstag:  07.30 Uhr (Konventmesse) 
    09.30 Uhr (Pfarreimesse)
    19.00 Uhr (Vorabendmesse)
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr (Konventmesse) 
    11.00 Uhr (Pfarreimesse) 

Pfarrei Buochs (www.pfarreibuochs.ch):
Samstag:  18.00 Uhr 
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr
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AZA 6377 Seelisberg
Post.CH AG

Pfarreisekretariat

Donnerstag, 22. September geschlossen

Ferien vom 1. - 9. Oktober 2022
Unseren Pfarrer Daniel Guillet erreichen

Sie unter der Tel. Nr. 079 437 53 49

Treffpunkt: 07.20 Uhr beim Tanzplatz Seelisberg
Wanderzeit: 3 h 50 min / Aufstieg 640 m / Länge 12 km
Kosten: Fr 20.- (Postauto und Anteil an Privatauto)
Heimkehr: ca. 18.00 Uhr
Nähere Informationen auf der Homepage www.fg-seelisberg.ch

Anmeldung bis Dienstag 20. Sept. an unsere Wanderleiterin Hildegard, Tel. 041 820 31 25 oder
079 242 86 48, hildegard@riechsteiner.net oder auf unserer Homepage www.fg-Seelisberg.ch

Impressum

erscheint 14-täglich

Redaktion pfarreilicher Teil

Pfarreisekretariat, Monika Wipfli

Pfarrhaus 1, 6377 Seelisberg

041 820 12 88, pfarramt@seelisberg.ch

Redaktion regionaler Teil

Fachstelle KAN, Dr. Gian-Andrea Aepli

Bahnhofplatz 4, 6371 Stans

041 610 74 47, pfarreiblatt@kath-nw.ch

Druck

Druckerei Odermatt

Postfach 50, 6383 Dallenwil
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